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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TTC Fuchsstadt : SV Ramsthal 1921 
Samstag, 20.01.2024, 19:30 Uhr

TTC Fuchsstadt und SV Ramsthal 1921 teilen sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Nord) entführten die Gäste des SV Ramsthal 1921 in ihrem 10. Saisonspiel beim
8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TTC Fuchsstadt. Die Gäste profitierten dabei von
einem starken mittleren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Schulze / Schulze. Nach dieser Punkteteilung
haben die Spieler vom TTC Fuchsstadt um die Nummer 1 Bastian Schulze nun 6 Pluspunkte in der
Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht einen
Satzgewinn überließen Schulze / Schulze ihren Gegnern Ullrich / Gabel beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
dagegen Schulze und Gallas bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Neder und Kleinböhl ab dem
ersten Ballwechsel. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten hingegen Göpfert / Weber beim 11:2, 6:
11, 11:9, 5:11, 11:5 gegen Gehling / Greubel, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Bastian Schulze machte mit
Alexander Ullrich bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Nichts auszurichten hatte anschließend Florian Schulze bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Jürgen Neder, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Wenig später ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ricardo Schulze
verlor nachfolgend sein Match gegen Manuel Kleinböhl unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Da
war final wirklich nichts zu holen. Ohne Satzgewinn für Jan Gallas verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Tobias Gabel. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an der Reihe. Einen knappen Sieg feierte dann hingegen Thomas Göpfert beim 3:2 gegen
Michael Greubel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Joachim Weber, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Julian Gehling verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Lange mit Jürgen Neder kämpfen musste Bastian Schulze in einer auf
Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Florian Schulze bekam
seinen Gegner Alexander Ullrich indes beim deutlichen 4:11, 7:11, 6:11 nicht richtig in den Griff.
Nach diesem Einzel steht Schulze somit bei 8 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Ullrich ein 8:7 ausweist. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Ricardo Schulze gegen Tobias Gabel, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten
konnte. Mittlerweile stand es damit 5:7. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jan Gallas
bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Manuel Kleinböhl. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:14 (Gallas) und 6:
6 (Kleinböhl). Thomas Göpfert überzeugte im Match gegen Julian Gehling, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Mit diesem Sieg verbesserte Göpfert seine Bilanz auf 7:6 in dieser Saison. 11:6, 12:14, 11:8,
5:11, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Joachim Weber und Michael Greubel die
Schläger kreuzten. 4:13 (Weber) bzw. 6:5 (Greubel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
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umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen
Schulze / Schulze die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Fuchsstadt tritt dabei geben den TSV 1906 Gochsheim an,
während es der SV Ramsthal 1921 mit TV/DJK Hammelburg zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Fuchsstadt

Doppel: Schulze / Schulze 2:0, Schulze / Gallas 0:1, Göpfert / Weber 1:0 
Einzel: B. Schulze 2:0, F. Schulze 0:2, R. Schulze 0:2, J. Gallas 0:2, T. Göpfert 2:0, J. Weber 1:1 

 SV Ramsthal 1921
Doppel: Neder / Kleinböhl 1:1, Ullrich / Gabel 0:1, Gehling / Greubel 0:1 
Einzel: J. Neder 1:1, A. Ullrich 1:1, T. Gabel 2:0, M. Kleinböhl 2:0, J. Gehling 1:1, M. Greubel 0:2


